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Kapitel 9: 

Bei Nami:
 
In dem Moment, in dem Ruffy den Raum betreten hatte, war Aros verschwunden. In
Namis Herz war ein Feuerwerk ausgebrochen, während die Freudentränen nur so aus
ihr heraus sprudelten:

R... R... RUFFY!

Schrie Nami durch den ganzen Saal. Sofort kam Ruffy zu Nami gerannt. Er war so
unglaublich froh sie wieder zu sehen, doch als er sah, dass sie mit blauen Flecken und
blutigen Platzwunden übersäht war, wurde er wütend. Ruffy sprintete durch den
ganzen Saal, er war seinem Ziel schon so nahe. Als er bei Nami angekommen war,
setzte er ihr seinen Strohhut auf.

Pass auf den auf...

sagte er mit fester Stimme. Die Wut auf Aros überdeckte momentan alle seine
Glücksgefühle.

Ich muss noch etwas zu Ende bringen.

Er drehte sich um und sprang mit einem Satz die paar Treppenstufen, die hoch zu
Nami führten, runter. Nun stand er auf der großen Fläche, die wie zum kämpfen
gemacht war. Als Nami jedoch Ruffys Wunde sah, aus der das Blut schon auf den
Boden tropfte, war sie schockiert. Aros hatte wirklich auf ihn eingestochen.

Ruffy! Du b... bist ja verletzt!

rief sie verzweifelt.

So kannst du doch nicht gegen Aros kämpfen, du musst warten bis Chopper da
ist! Er muss das behandeln!

Doch gerade als er sich umdrehen wollte und Nami erklären wollte, dass er nicht
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warten könne, tauchte Aros plötzlich vor ihm auf. Sofort sprang Ruffy ein Stück nach
hinten. Dann ging er in die Hocke:

Gear 2!

Auch Aros machte sich bereit, er schnappte sich zwei Dolche, die in einer Schlaufe an
seinem Bein befestigt waren...
 
Bei Sanji:
 
Mittlerweile hatte der Kapf zwischen Sanji und dem Typen, von dem Sanji nicht mal
seinen Namen wusste, begonnen. Sobald die anderen verschwunden waren, war
sie/er auf ihn losgegangen. Natürlich konnte man mit dider Keule nicht viel bei Sanji
ausrichten. Dieser wich jedem Schlag gekonnt aus.

Wie ist eigentlich dein Name?

fragte Sanji, nachdem er erneut einem Schlag mit der Keule ausgewichen war. Sein
Gegner schien langsam außer Puste zu sein. 

Mikkusu! Und jetzt kämpf endlich!

Was für ein komischer Name... Aber irgendwie passt er zu ihm/ihr. 
dachte Sanji, bevor er das Angebot von Mikkusu annahm und mit seiner ersten
Attacke startete. Er ließ es dabei langsam angehen, schließlich schien der Kerl nicht
viel auf dem Kasten zu haben.

Flanchet Shoot!

Dieser Tritt war ein Volltreffer. Direkt in die Magengrube traf es Mikkusu. Jedoch
zeigte dieser keine Anzeichen Schmerzen zu haben. Plötzlich zog er sein/ihr Kleid
hoch, darunter hatte er eine Leggins an, die mit dem Ende seines/ihres Kleides
abschloss. Jedoch sah Sanji jetzt, weshalb sich so ein breites Grinsen auf dem Gesicht
Mikkusu breitmachte.
Sein Bauch glänzte schwarz... die ausgeprägte Form des Rüstungshakis...
 
Bei Ruffy und Nami: 
 
Namis Besorgnis um Ruffy war ausgesprochen groß, das Schlimme jedoch war, das die
Sorge berechtigt war. Ruffy hatte eine offene Wunde auf dem Rücken, durch die
Ruffy permanent Blut verlor. Natürlich schwächte das Ruffy auch, denn das Brennen
in seinem Rücken, breitete sich immernoch aus. Doch das wusste nur er. Würde er das
Nami erzählen, würde sie ihm unmöglich erlauben, gegen Aros zu kämpfen, denn dann
hätte sie eine Ahnung gehabt was los war.
Aber er hatte es ihr nicht erzählt, er wollte ihr nicht unnötige Sorgen bereiten,
außerdem musste Aros seine gerechte Strafe bekommen. Schließlich hatte er dem
Anschein nach, Nami verprügelt und das konnte Ruffy auf keinen Fall einfachso
durchgehen lassen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/369217/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/369217


King and Queen

Gum-Gum Jet Bazooka!

Ruffy hatte zwar mit seinem Angriff einen Volltreffer gelandet, aber Aros blieb
stehen. Und anstatt, dass Ruffys Arme wieder in den Normalzustand wechslete,
blieben sie ausgestreckt. Aros hielt sie fest. Ruffy versuchte sich loszureißen, doch es
ging nicht. Plötzlich spürte er einen Schmerz der von seinen Händen ausging. Er
schrie.

RUFFY!

rief Nami, die sich schon fast wie eine Zuschauerin vorkam, auf ihrem Stuhl, versuchte
sich loszureißen. Sie musste doch irgendetwas unternehmen können! Doch es ging
nicht, sie war zu schwach. Und selbst wenn sie bei vollen Kräften wären, würde sie es
trotzdem nicht schaffen. Die Fesseln waren einfach zu fest.
 
Wie aus dem nichts, tauchten auf einmal irgendwelche Männer auf, die schreiend mit
Schwertern auf Ruffy zurannten. Dieser wurde von Aros losgelassen und fiel zu
Boden. Seine Hände waren durchbohrt von Aros´ Dolchen. Er fiel zu Boden, schreiend,
leidend. Nami litt ebenfalls, sie konnte den Anblick nicht ertragen...
Die vielen Männer rannten alle auf Ruffy zu, das war doch ungerecht! Nami hatte
riesige Schuldgefühle, weil sie einfach nichts unternehmen konnte... Aros lachte,
dieses Lachen kotze Nami dermaßen an, das sie ausrastete:

AROS! DU KANNST RUFFY DAS NICHT ANTUN!! BITTE ICH KANN DAS NICHT
LÄNGER MIT ANSEHEN!

Aros verschwand, doch im nächsten Moment tauchte er vor Nami wieder auf. Sie
blickte nach unten.

Aber du musst es dir ansehen!!!

Er lachte sich darüber kaputt.

Und jetzt sieh zu, wie ich deinem Käptain den letzten Schlag verpasse, falls
meine Männer ihn nicht schon umgebracht haben!!

Lachend, machte er sich auf zu Ruffy, der von den ganzen Piraten getreten und
geschlagen wurde. Er hatte komplett keine Kraft mehr, woran das lag wusste Nami
nicht.

Ruffy! Bitte!! Du musst wieder aufstehen!! W... wenn... du sterben würdest...
dann...

Sie brach ab, um dann erneut anzusetzten:

Wenn du sterben würdest, hätte mein Leben keinen Sinn mehr!!!!

Sie konnte ihre erneut aufkommenden Tränen nicht zurück halten. Es war einfach
unmöglich. Sie konnte das nicht mit ansehen.
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Doch wie durch ein Wunder sprang Ruffy auf einmal in die Luft:

Gum-Gum UFO!!

In kürzester Zeit waren alle Männer erledigt und lagen am Boden. Ruffy jedoch schien
es ebenfalls nicht gut zu gehen. Er zwang sich dazu weiterzumachen. Ob für Nami
oder für seine Ehre, das wusste nur er. Jedoch konnte man aus dem nächsten Satz,
den er sagte, eine Antwort schlussfolgern:

NAMI! WENN WIR WIEDER AUF DER SUNNY SIND... WERDE ICH DICH NIE
WIEDER GEHEN LASSEN!! HÖRST DU???!

 Mit Tränen in den Augen antwortete sie ihm schreiend:

ICH WERDE NIE WIEDER VON DEINER SEITE WEICHEN!! RUUUFFY!

Och wie rührend, Leider wird es soweit nicht kommen...

Es war Aros, der sich wieder in Dinge einmischte von denen er nichts verstand.

Kyogi no ken!

Aros´ Arm war nun scharf wie eine Klinge, er attackierte Ruffy, dieser wich jedoch
durch Bücken dem Angriff aus.

Gear 3!

Ruffy biss in seinen linken Daumen und vergrößerte so seinen gesamten linken Arm,
dann ging er zur eigentlichen Attacke über indem er wieder in die Luft sprang:

Gum-Gum Giant Pistol!

Er zermalmte Aros zwischen seiner Faust und dem Fußboden, glaubte er jedenfalls...
 
Bei den restlichen Strohhutpiraten: 
 
Auch dieser Gang, der komplett anders als der vorherige war (mit Holz verkleidete
Wände, helle Lichter und Gemälde an der Wand), nahm ein Ende. Eine prachtvolle Tür
mit Goldverzierungen war der Abschluss, dieses schon fast königlich aussehenden
Ganges. Kein Sanji war da, der die Tür hätte auftreten können, also probierten sie
er´stmal die Tür ohne Gewalt aufzubekommen... Und tatsächlich war sie nicht
verschlossen, sondern ließ sich öffnen...
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